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Paradiſſches 
Wunde: Spielt, 


Welches ſich 


In dieſen letzten Zeiten und Tagen 


In denen Abend⸗Laͤndiſchen Welt⸗Theilen als ein Vor 


ſpiel der neuen Welt hervor gethan. Beſtehende 
In einer gantz neuen und ungemeinen Sing⸗ 
Art auf Weiſe der Engliſchen und himm⸗ 
liſchen Choͤren et 


Da dann das Lied Moſis und des Lamms, wie auch das hohe Lied Salomo⸗ 
nis ſamt noch mehrern Zeugnuͤſſen aus der Bibel und andern Heiligen 
in liebliche Melodyen gebracht. Wobey nicht weniger der Zuruf der 
Braut des Lamms, ſammt der Zubereitung auf den herzlichen 
Hochzeit⸗Tag trefflich Præfigurirt wird. 


Alles nach Engliſchen Choͤren Geſangs⸗Weiſe mit viel Muͤhe und groſem Fleiß 
ausgefertiget von einem 
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Der ſonſt in dieſer Welt weder Klonen noch Titul ſuchet. 
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ER, 
Vrſter Abor 
Nel tief liegt doch in uns verborgen der edle Zweig und Lebens⸗ 
Baum, wie viele Müh wie viele Sorgen es koſtet, bis derselbe Raum 
gefunden, wo das Reiß ausgruͤnet, das uns das Paradies aufſchleuſt, 
J erfahrt, wer GOTT im Geiſt nur dienet, und Himmel⸗Brod die Seele 


Dae Aufwerts ſehen iſt beſchwerlich dem Fleiſch, ſo an der Erden klebt, ob gleich 
die Zweige noch fo herzlich, und daſelbſt alles lebt und webt, ſo kan die Wurtzel 
doch nicht leuchten, weil fie mit Dunckelheit bedeckt, und thut fie gleich ein Thau 
befeuchten, ſo bie fie doch wie vor verſteckt. j 
| L. Thur 5. | 

D Rum hat die Weißheit aufgeſiegelt ihr Luſtſpiel hoch vom Himmel her, das vor 
den Zeiten hart verrigelt, doch nun um ſo viel trefflicher ſich preiſet an und laͤſſet 
ſehen: was Gottes Raht in fie geſaͤt: Wir wollen ihrem Fuß nachgehen, fo bleibet 
unſer Horn erhoͤht. 
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| DIT O det Tauben Einfalt pranget in dem reinen Kinderſinn, iſt der Weißheit Schatz 
9 { C erlanget, mit viel Segen und Gewinn. 
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Md ob er ſchon gar ſchoͤn ansbluͤhet, und offenbar in GOttes Reich, daß man 
auch feine Fruͤchte ſiehet, als wie am Paradieſes⸗Zweig, fo ſteht die Wurtzel doch 
im Grunde, annoch in dieſer Sterblichkeit, da nichts als Schmertzen alle Stunde 
die gantze uͤbr' ge Lebens⸗Zeit. 


We Fleiſch und Blut will Roſen brechen, ſo wendet ſichs zur Erden hin, wo 
N nichts als Fluch und Dornenſtechen, und Schmertzen dem verliebten Sinn, 
weil er nicht weiß, daß ihm fein Leben in einer andern Welt ausgruͤnt, und was Sich⸗ 
bar uns nicht kan geben, was zu dem heil gen Sattſeyn dient. 
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| W̃ Ohl dann nun, es iſt gerathen, ich vergeſſe, was eh war, ich bin ſonſt mit nichts 
75 beladen, weil ich bin ein Tauben⸗Paar. 17 
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Wẽ̃ Ann Zwey verliebet ſeyn, und ſich in eins verpaaren, kan eins des andern Schatz 
Thor aller 


. 1 


| Er eine Geiſt die Taub, die mich an ſich gezogen, hat mich mit ſich gepaart, durch 
. hor heiſſe Lieb bewogen, was wird uns 
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B. ich gleich als ein muntres Reh, wann mich der Weißheit Bruſt auf ihrem 
. hor Schooße traͤncket, fo heiſts doch öfters: ich 
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7 beficht, muß feiner Schönheit Een | 
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hier in dieſer Welt abſterben, fo heißts ein Gut, das nicht vergeht, und kan in Eivig- 
keit auch nimmermeht verderben. |} 
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nen Lamm beeydet. Wir gehn einher und tragen unſer Creutz auf Erden, lis wir 
dort mit dem 
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gangen Heer der Jungfrauen verberslicht __ Roſe Dinge ſiehet man in 
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Heiligen, wider die Unweiſen; Er wird feine Elenden erretten von dem Blut⸗ 
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r hören ſchon die ſchoͤne Lobgeſaͤug von Ferne; fie ſehen um, dort „ 
ar Lohr ' het der ſchone Glanz auf. ent 
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#7 Er Sie. 


DEAN !, wohlauf! und ſchmück dich herꝛlich in dem Sehen auc dein 
br erh bo r. Gehe, a deine Kleider an: du ſolt 


nun dald vor Gottes Throne ſtehen. Du heilig's Volck! ſteh auf, denn der dich 
liebt, iſt auf der Bahn: hör das Geſchrey von denen 0 
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tes Lob ee aufe deiner 9 Lehd⸗ und Creu⸗ 


bern Choͤren, und thu auf Erden auch mit ſtimmen an, und hilf mit due 


tzes⸗Bahn. Sie ruffen dir: ſteh auf! laß deine Schöne ſchauen. Sieh mit was 


heiſſer Lieb ſich GOtt will ſelbſt mit dir vertrauen. 
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ge Braut iſt erwachet von dem Geſchrey der Wächter: Sie iſt angetan’ 
2 Dor mit dem reinen Hochzeit⸗Schmuck: Sie gehet entgegen N: Kaen 
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FER Her; iſt hoch in feinem Thron erhaben, Er ſchencket uns viel reiche rn) 
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Ehre gebe en. 


Eg machet daß wir unſer Haupt aufheben, und Ihm Krafft Herrlichkeit und 
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Durch feine Herꝛſchafft muß es uns gelingen; daß wir Ihm freudig unſte Opffer 
Der te Chor ſingt 4. Vers. 9 a Ihm freudig unſte Opffer 


Ehre ſey GOTT. Ehre ſey GOTT. 
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deinem Seegen ausgefägt durch deine Gnad, hier ſind wir und zeigen an, was du 
an uns haft gethan. N 


UNE Gänge find gezieret Herz in deiner Fer Ana die ie uns bisher it ge⸗ 
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fuͤhret unter deiner Bundes⸗Pflicht, die uns hat gezeiget au, wo die wahrt Le⸗ 
8 N veus⸗ Bahn. 
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Gute ihres Gottes. | was Gutes, und über alles Gutes findet man in 
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Je mehr man fein begehret, je mehr man fein emſindet, II. O was hat der vor 
je mehr will man ſein haben. x Thor ö 
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Gethoͤn von Lob und Freuden⸗Geſaͤngen wird aledang * wann die angen u 
I Nhor enn EN 4 genehme | 


ihres oberſteu Koͤniges aufwacht. Kr wie gehet alsdann die gantze Schaaf: 
x bor 11 N 5 i 


— 7 ; 
— | 7 . Fr ET 
2 F TE _ 2351] 5 4 6545 = 
N |! EM = iR) 2 — 
| 1 2 Buy u 
E 6 E 2 4 ru, 
7 7 DDr rer 2 7 f 
n 7 112 a — — 7700 in 
— 2 aut; — — 
7 11 N E —— 
P el ag a 
D 4 - — 
A T — — N DB, * re. 
— — — Ei 3 1 
u — | 1] In * 7 
AI ů— —— — 5 222 i = — . 
. ET Ba Ho on — 5a 
11 (} 5 
U 


ſo Al: reich 1115 ann das Lämmel fie ſelbſt mit aa Augen 5. Da 
. 1 e inber 
Pet s 10 { 


DIN man in ihrem Gehen viel e Sn von der huldreichen Gunſt ihres treuen 
7403 Hirten⸗Stimm 
. her er. 


| — — 2 — 
FD 
21 I 3 
ne * 
9 4 C — f : - 
T rn EEE 9739 7,8 T — EEE NE 
BE E | 2 2. 4 
u — TE 2 * 22 —— 
— — — — — ae * 2 2 22 Er N 
ET 
- — — N 
e — — I le er — 2 2 — Se rt — 
S EIN 1 — f 
f >= * — 
6 | 7 | 


175 Chor-Geſaͤnge. 


6. Die = me und Bache von dem Waſſer, das aus dem Stul Gottes fleet, me ma⸗ 
Thor chet Be ne: und fruchtbar 1 


R 


N LU U 


* 


| 
| 
| 
| 


die reine Weide der Schaaf⸗Huͤrde Chriſti und 7. Daſelbſt flieſen auch Waſſer 
des E . NI und Brunnen 
* u 


7 


dir 4 bor . Land. Noi 3 A N 12 ri. 


: 3 : 2 * 
— —— — N —— 76 — — — 
„ 7% 177 Rue 7 


= von den Bergen berab, und befeuchten und waͤſſern daſſelbe 8. O rag vor gnaͤdt⸗ 


ge Regen 1 fallen daſelbſt auf das duͤrre Erdreich, von den fanften hen und 
SE des Geiſtes 


bel al Whor 


Chor-öcfünge. 2 2 18 


9. O wie wohl und herzlich iſt der Gang dieſer reinen Schaaf⸗Huͤrden Chriſti! | 
Shor wann man fie an dem Strom des Lebens A Chriſti! | 
| 


re - a. eo - m e a 2 g 


| 
len ſieht. 2 r ſiehet man 0 die Jungfrauen des Lammes auf grünen | | 
or iden 
. . „ + nr I) 
— — . He 3 — — 
: 10 2 S555 a 
am! ee TS N t 
. II es — 2 Mr) 5 EIER 
— . —— — — — ee Be Fern 
1 ö a iR 
1 | — NN 
IE Ä a as VaR a EEE = „ a „ 
2 —— j — IE; | 
1 a | 
— ee — —— — 
ein ur 4 N 2 — 6 
1 5 £ 2 — 1 
7 7 4 
und e Thal ſich hertzen in der Liebe ihres u ser ift die Heerde ea Brau 
IN e EN 
2 Be” oe * [A 2 4 
22 —— FTC 
— 7 I == 5 / 
2 2 EE e 
= - 1) Bene — 
4 r a h — — | 
Fee ee || 
— — | 
| — 
raue 7 — — 
— ——— — . — — re 
— N — 
2 n 2 I „ — N | 
En er Fe u . — 
— . AB ı EG F | 
- Br 2 
her ehoͤt Thoͤr Thor | 
und Jungfrau worden und erfreuet ſich an des Braͤuti⸗ 12. Was iſt dieſes vor 
ut, BR ſchoͤnen Geſtalt, t, ein Wun⸗ 
7 7) be De c 1 b Ey 3 »» 
2 — II . r BN 
E —— — — 
1 — — * — — — 
a) | x 
: — ͤ — — 2 — 1 * 
1 — 1 — 
da bc © A Pas ARENA ARE FERNEN: "ET DIE DE EEE EEE . WEI E 5 n 
er ae an ET u DEE . ̃ CM Be FE Bit 
ft | Il 5 | 
I A | 
EU Pan SARA EA ̃— er || m 77 


19 Chor⸗Geſaͤnge. 
der uͤber alle 9 wenn die Schaafe ſich mit dem 1 13. Sind fie fire 
| Sbor LAND, e 2 N > or 3 


— 


182 

o dur ihr Hirt: find fie feine Braut, ſo it Er ihr Braͤu⸗ Sin So kommet 

| y AR tigam. 

| | N 25 1 Fa 01 

Bes: 2: 2 Are 2 Terre Da 

reis 5 — 1 Feet 

| 7177 

12 7 E an -—7 = „ 1 6 I 1 f 

| Ey V — — — — . 

1 3 Bm. ie ee 

ı Se — — .2 Jen 

| DA an a nn. 1 —— I 

. ä 

: !!,. 
—————ů— 2 I) 0 aM 6 3 
r Söhne und Töchter der Jungfrauen, wir wollen unſerm Lamm nachgehen, 

well wir ſeines Geiſtes Erſtlinge mo. Te 

— 

hi 


— — 
— — — 


15. > hen die Königin, und der Könige Töchter prangen im 17 25 Stuͤck und 
Kraͤntze tragen in der 1 a 


oͤnen neu IN, hen N wi 


16. Ei n Berge. Zion iſt die Zahl der 144. tauſend, die d die den Namen des Va 
Ihen Ther, > ihren Stirnen 1 „ben * 4 u 


[4 [4 


tragen. 17. Dieſe finds, die den Tritten des reinen Lamnies hier nachgungeu 


wie erfreuen ſich 


T. Tor dae ins Chor 
— 2 22 — — 2 | 
5 2 55 
N ge > un 
2 1 3 — IR e_ 9 ” 1 1 ne 
— 1 — = Gi = tr 
12 — —— — 
8 = * 
— 1 — ka 2 — — — 
— ZÄ—ͤ— 2 Sm Le az — 2 3 
I b — B 
2 teen | Fe Ar 
EEE 2 5 
— Wi : 5 
die ihr Bert: nicht beſudelt * arum find fie unſtraͤfflich vor dein Stul Gotter 
haben. inhor und > Lauuus, dieweil fie 
799975 2 1 — rue = 0 en Zu — 
ET a vr a FR 1 . I 777 
| m t | | „ 5 > . | 
+ 5 En 1 9 2 
I | ke — 
IL 8 l * rue 2 — 
4 117 8 | 
| 
| 


die Engliſche Thronen, Hann had ge un Gran und Gewalten über Dep eme der keinen 
Wan 5 des Brau⸗ 


a a We 


in bor vauuus mu Harfen an dem gla⸗ 


— 2: „Dann ſie ſinget und ſpielet ſchoͤn von dem herzlichen Sieg des 


ſern Meer, und breitet aus die groſen Wunder GOt⸗ a, wie ae alsdann N 
tes und des Tamms. © Ah 


ER Be 
= BER IR I 7 En 5 m Su ET 
7 A 11 4 
* 5 Z . 5 aa nie 
5 Sl 
„ 2 5 
ER SENT AN FETT Aa —— £ 
ee x ee | 
— BAER | 8 5 
Ru N 
22 — — A 
ER — , Ba. TO. he de 
5 — + — —w—ꝙ „ 2 3 —— — — 
8 ARTE » 1 
En AN a — 1 5 
— — 
| 2 65 — 30 „ u 2 6 ee ® 4 N SD 2 
1 — — — . 
. 0017 5 | F 3 
— 2 | 11 


| 
Thau Gottes in der neuen Welt ſich fo weit ausbreiten, und die Kirche 8 
| und Die Braut des Camms che Gottes 


— 
— ne: — 


r 2 En 
EINE ER MEER EB BI" — 

. -E em ne 
Ar, 2 2 . — — — —n E E 


| & hor⸗Geſaͤng k. 2² 
ſo fruchtbar machen. ge. Dann wird ſich das heilige en feat vermehren i in u) 
| 7 cher viel tauſendmahl 


== ee Se — #7 L E au 5 


L 0 
tauſende, und wird die neue Erde erfüllen mit dem Ge⸗ 9 5861 ruhet die 
* ſchlcht der Eiftinge. 8 heyde Chor 
er ͤ ͤ . a || 


= 
— | 
Eu 


Braut mit ihrem Bräutigam in der allerreinſten Kammer und genieſet die Bas) | 
und 5 Lohn von = 
| 

| 


ihrer Arbeit. 24 Das iſt das Loos des Geſchlechts von dem Saamen der reinen | 
Jungfrauen Zahl die das Lamm | 
| 


1 


23 Chor⸗-Geſaͤnge. 
— „A — 
Sich auserkauffet mit ſeinem Blut aus den Geſchlechtern und Spra⸗ 25. Ene 
chen der Meuſchen⸗Kinder. un- 


ſuccleu. Lehor Oehor 


[4 er dm 3. 


| 
| 
| 
| m GOTT, alle feine Knechte beide klein und groß, die Ihn A N, AME N, 


Daheeliha, Hadleluja. O2 h wohl und herzlich iſt dein Gang du Toch⸗ 
A NI 


Thor N her 


. 
5 
— 


I 1 
ee 
5 


En ERS; 5 Int e e 
NT 1 2 

42 i E 
— dr: l ö 


[8; 


ter des Koͤniges! unter den Geſpielen, d zum loben dich die Maͤgde, und die Jung⸗ 
frauen folgen dir. 


Shor-Sefänge. N 


K. Oge liebliche des HErꝛn iſt ihnen zum Erbtheil worden, und ihre Gefreunde und 
0 


U Geſpielen haben reine 


Wollust. 


3. Der Thau Gottes iſt ein Thau eines grünen Feldes: deine Heerde 
gehet Mr einher 


et - THU - . 
563777 in NT e . ip DE 
% — 1 — 
— t 2 Seesen 
1 BEE 
8 f U 7 
% a \y 7 > 4 0 
. 55 7 — — 
. br 11 f 
: “u . . ͤ ͤ VT — in 
114 £ Te Same Ä—U— AL 
— — 
VTB 4 
| P 7 E FLO WER 
NL K 157 nz 7 EI — 
2 1 f 1 n 
11 5 al regen ie Zr. ei . 
— J | 1 
N 2 } — — 7 
N ee E 8 — ̃ — « 


und weidet ſich 4. Da 4 af ſich die Jungfrauen des Lammes, an der Seiten des 


< N Stroms 
* — —— re 8 
PD 2 1 —— 
0 ee 
:::.... a | 
1——— 2 
| re — 
2 N 2 21 ma T 5 
ER Ir #77 — 
ee = 7 — en 
— — | 3 — we 
n I = z er 
1 1 1 — 
H .... 2 f 77 z 
ee an ni Bi ur 
— 
— 1 nn Be 
mM: 
. — 6 —. mu re 
Zn en a u — 
= TER Bee! Ber zu 


iſt Holtz des Erben, | die reine Traͤncke machet fie fruchtbahr auf 5. Sie tragen 
und der Ebene. 


a Su. 4. K. hur age: 


| ee ne — 
| 


25 | Chor⸗Geſaͤnge. 


Auf der 1 und Bergen breiten ſich ihre Aefte, 1055 1 aus, und ihr © 
v1 


| eher ruch dienet den cher 
| “EB . _ 1 — 1 S000 ˙. er 
Key: ; A Zu r 
2 eg er — wagen — 
| Get 5 S 


Maͤgden. 6. Rt kommen die Töchter meiner Mutter und der Aufgang 1 


7 Ihor eee 0 


TT 
1 ne 4 | = 


u * 


herbey. 8 * Ir uno ihr Jungfrauen . 


bring et feine Kinder mit 7. Ihr Töchter und Geſpielen! ſehets und vernehmets, 


2 2 * * ” 
und ſehet eure Brüder von Ferne 3. Sehet! wie fie einher gehen, wie ſie ein⸗ 


kommen. 

2 m f} d — . m * 2 an. 
5 22 e e Me 22 . me I 
. —— — mh — — £ 2 gen 
5 7 57 =, 0 1 NY N 
( e u enter, 
| an Wann Ana nun let —— = 

1 — —— VERRFFFEUL US. 3 ORDER 2 

8 || | . 
N 22 Mr On tan 7 


E 2 — 1 — EL TNEALT RT 
er: 2 RE er 1212 — 

7 —＋— Ü—ü— A 
I — — — ä l 

* * 


| Cbhor⸗ a 26 
1 bergen in der Kraft 55 der da iſt, was Er iſt: der da iſt die Crone ſeiner, 


128 150 Ar der Se und 


} | 
1 
1 4 
! ö | 


| 
= 
ii 
>| 
| 


Zierath feiner tehe auf! ſiehe auf! denn Er kommt Selber, die Zeit des 
Braut. x hör. Schlafs und der | 
6 RR TDT 
e | 
5500 a | 
l 1 ri — iR 
H Ahr — 4 — ̃ —— IE WO 2 
— en ne | ze] 
2 1 FEN * 
e „„ N 
= I r un Ben — 
* 
| 


harten Kaͤlte und Froſt iſt vorüber: jetzt ſehen wir eo ie Braut iſt nicht mehr 
das rechte Leben. T hör ei jie | 


27 Chor⸗Geſaͤnge. 5 


11. Sie ſtehet nun zur Rechten des Hirten und des Koͤniges, welcher Schmuck 
N iſt Helligkeit und ihre 
a 2 


9 0 
> 


— — 


Zierde reine Liebe. 12. Wer iſt dann die, ſo als die Sonne leuchtet? und die, 
ÄR Ms jo als die Sterne 
2 5 i 


H £ 5 e ö / — — 
1 fi z I | u | 

2 3 2 WERE . e 5 . 
MM ei 


te 2 


blincken? das liebe Volck, das liebe 13. Sagets nach! machets kund in der 
Geſchlecht. hir ah vreueis Mus 


a 
Kl TER. J- r * 
1 —ͤ — 7] a m —— A „ f 


—— 


— 
— 0 
a 58 


4. 
. 
zu" 


nn 


2. 


— 
r 


in der Ferne: wer haͤts gedacht, wer haͤts gemeynt? daß die Huld des Hirten⸗ 
Stuum der Kouige und Der 


| x 
| 
| nt re 
| — — DE /E AN [B 275 2 N 
1 a N LT 2 
| | \ 
— 5 — 2 — 1 zus 
2 ECHT SEIT Du UN. © 1 DETeE © 2 2 ? | 2 
| | 2 N 
era Zu he AS AT 1 
4 BE RT ES 
7 r 
r I ee ea I 1, — 
33% ĩðͤ 0 55 


Chor-Geſaͤnge. 28 


Koͤnige Töchter Schmuck bereitet. * her ſteiget 8 # ie gehet auf, die Irü⸗ 
7; BEN 


1 8 : re | 
— — —— —— —— | 
EEE 15 . 
— — —ͤ — BEE D RT N: 7 
1 un ae Du 2 BAUEN VRR „ 2 
8 11 114 Vo ( 
ri = . 
a 
E Pr — ˙ ä D 13 . I. x 
— — — Ta — —— — 
— — — || — 2. =. = — —— 2 
Y 
. . — er . 7 N U ER TE 5-9 — 
— —-kU— NR . — — 
— —. er ——. —— 3 


Sonne, der Blumen Zierde und ſchoͤne Farben blincken, der liebliche Geruch von 
Noſen und Lie- 


. 
| 


am! 
5 Ei Zensur = 
ruf | na „ ET — 
2 — — 
F i | ae 
| tt TH ae 5 
fe 4 # 2 — —— 
U 
0 | l | 
E For E 1 
4 A Ha NM UTM + 2 2 * 
2 — — — —— 
— — Ba 
\ 7 Eu a 5 
| | | | 
{ | * 
—ä —„—-— 
A 11 4 [4 @.-| wi Be 
R b — — 


lien bricht aus ihrer Mitten hervor. 15. Sie gehen Schaaren-weiß dem Geruch 
. Thor veſſen, ber 


— 
= 


unter den Dornen geruhet, 2 4 e 7 ſich daſelbſt in rei⸗ 16. Daſelbſt gehet 
auf 


Liebe. 
a | . Mang, N 
EEE En Ua [BE ?1ä ÜERCEFEERE ND WE. 5. . 227 EURER), u — rc 
N TE RS EHE ZEN EEE ER TO DER UI 2 , 
ae m een 1 * 
— ö 
FR 2 2 Ace | 8 
EEE 1 A N „ u 
3 = — 
5 u //; — nn 1 > [ — — u m — ——n | 
| | au 1 
i. EE Ki . 9. L 2 
— —x—ů— ̃ ͤ AT ̃——— — EEE VLRLTE | . 


31 Chor⸗Geſaͤnge. 


und ſein Saame und Kinder muͤſſen ar Ihme gedeyen, und feiner Gnade und Ga⸗ 
en die 


7 
* 
8 2 5 eo: 9 
N a 2 . ET Le GE NT. a 
£ Er 7 Fr 
A —ů 
| - 5 
. N) | 
| * . f m = Sand. | 
| Dr n es ET Te I TE 
| — 14 I / 


| A m A) 2 > 
12 1 e nn / Bl . 
5FFF 
A D e OT BR Herd 
| Sn e 
— Pi 
= WW — In | 
re HH SH 
Br 0) | 8 B 1) BUNTE mm 
a K ERG = 
| | 11 N. 
8 RTT. 
282 ͤ Vb 
0 4 UR 9 Zeit, ſpricht der HERR: will ich aller Geſchlech⸗ 
Ikremia 3 1 chor ter Jirgel a 
. . . — FFP A 
= — . ; 2 
T r e 
L ö 5 | = 
GOTT ſeyn, und fie 555 mein Vol N So ſpricht der HERR: das Volck, ſo 
2 . 1 17 uberblieben iſt vom Schwerdt, 
4 0 Dru 1 
— ooo e een 
— — — ee — 
| ING 
| 19 ＋— — 1 — 2 — 17 Dre { 
— —— ö—ͤ— GT — se | 
| a { 3 I 2 57 7 er, VER Um ! | PT g f | — 
F — — — 
ä — DIN Sen 
3 9 14 N 5 u | > 
5 — — 5 — 1 22 En run names 11 
ee 


Chor⸗Geſaͤnge. 


32 
De 


hat Gnade funden in der Wuͤſten: gehe hin es zur Ruhe zu bein gen, nemlih Iſtgel . 


3. Der Erꝛ iſt mir erſchienen von Ferne, und ich hab dich mit ewiger 
— or darum ee ich dich gnaͤdi⸗ 
0 2 


Liebe g geliebe ie "| 


re . au 
a id 6% | ir 
55 . 255 — — | 
u 
Du Jungfrau Iſtael, du ſolt noch frölich paucken und heraus gehen 5. Du ſelt 
au deu Tautz. wiederum 


| 
| 
| 


| 


33 Chor⸗Geſaͤnge. 


Weinberge pflantzen an den Bergen a pflantzen wird man und dazu 
pfe 
— 


pen. 


E 
— 


= 


6. Dann es wird die Zeit noch kommen, daß die Huͤter auf dem Gebürge ER 


| ALPEN rufen: wohlauf und laßt uns 
5 


— ö 


hinauf gehen gen Zion, zu dem HErꝛen unſerm 7% Dann alſo pricht der HErz: 
SOT. Thor 1 — 
7 — 2 


uͤber Jacob mit Freuden, und wude une der Menge der Heyden, rufet laut: 
ruhimet, 


Chor⸗Geſaͤnge. 34 
und ſprecht: HERR hilff ee den übrigen in 8. Siehe ich will fie 
gel. 


1 F 
—— ie We 1 VIRI/NE — : —ñ v— — 
B 1CETC——— — 

1 | I | | 
Zaza Luz 
— f 1 
EEE KKKTPTP ccc — . ——— || ga 8 
— | | EB) \ 2 | 
A et || 
| 
3 — r et 
r — . Bin: Ta. — 
ar 7 > 7 — r 
: ee TI — 
— —————— . ̃ ——. . —ͤ— — 
2 7 
Lande der Mitternacht bringen, und will ſie ſammlen aus den Enden der Erden 
beyde Blinde, Lahme, | 
2 22 > 7 2 


7 Fi} a 2 25 8 1 2 v 2 E 
8 7 . 
Schwangre und Kindbetterin, daß 0 1555 groſen Hauffen wieder hieher kommen 
ollen. 
— 2 r WERL EEE, 2 
err 2 — — en. . 
2. . 8 — ee 
J u u — == 
er u; ä 
—. 7 5 — — Nr Teer 
— a a a — was . Fr Fr ee 2 Ge 
6 ng * * N Er a * * n 
Hr PR: 2 — 2 IE — — 
2 7 7 Da 
570) 2 — 2 —2 
4 4 


9. Mit Weinen werden fie kommen, und mit Flehen will ich ſie herfuͤhren, ich will 
T. Thor fie leiten an den Waſſerbaͤchen, ich 
2 N 2 1 RR 


35 


Chor⸗Geſaͤnge. ** 7 


| auf atem Wege, daß ſi e ſich niche mae dann ich bin Iſraels Vater, ſo iſt 


75 


IR 7 2 IE TE Te > 


Er see 


N Ar 


a, 


Het ut peter m 
EEE a ——-—t— — 


|| - u | FF — Zr — SEE 


* 
| 
1 
j 


mein erſtgeborner Sohn. 19, Hoͤret ihr Heyden des HErzen Wort; u und ver⸗ 


ji 
* 
| 


“| 
2 — 


Dur rundiget MN 


„ 
i | 
ı 14 
— — ͤ . — — ——— —— — 


— 
| 
x 
D 
Hr 
SE 
S N 0 
| 
1 4 
S 
* 
yes 
x 
Pt 
+1 


Bu 
— 
N 
— 


—— . 
5 — 
— Zen II 
. 


Er} 
— 
* 


in die Inſulen, und ſprecht: der Israel zerſtreuet hat, der wirds aud wieder ſaum⸗ 


leu, und wird ihr e 


X — — —— Sr = 7 — 
2 * Sr — 


wie ein Hirt ſeiner 
Heerde. | 


11. Dann der HERR wird Jacob erloͤſen, und von der 
x. 2 6 j Hauo 088 


Se Chor⸗Geſaͤnge. 3⁰ 


der ihm zu maͤchtig iſt 1. Und fie werden kommen, und auf der Höhe zu Zi- 
| c. Thor 


erretten. .* on jauchzen, | | 
2 . —— aM 8 r | 
ET 770 il! 
u — —— — || 
E > | 
um = = | 
ar EFT TR — 1 IR 
22 . ——ů — — 
— — 2 5 © Fe | 
er | I = i De | 
7 21, 0 TA % TREE - — — | 
| k 2 — 1 — An #045 7 5. GN | 
— - — — 
| = U 
—: 
| nn Damme iz | Du 1 Tr a sa 
— 11 | | 
| 
| 
| 
| 
| 


und 12 7 ſich zu den Gaben des HErm haͤuffen, nemlich zum Gerreyte, Oele, 
Thur eie en eee or 
be — u. — — H— 


Eu „ U 


Schaafe, und Ochſen, daß ihre Seele wird ſeyn wie ein Waſſtrreicher Gatte, 
1 hor K. Chor undo nit mehr 8 | 


om ö . . 1 4 14 — 
| «ga . EEE TE 2 
i 1 = - 


2 ji m 


bekuͤmmert ſeyn 13. Alsdann werden die Jungfrauen froͤlich am Reigen ſeyn, 
ollen. Zr hor darzu vie Junglin⸗ f 
| 
| 
| 
| 


. 2 . er 
L 0 


2 | — — 
nba Dre 


en . — — 1 \ 3 
m 3 f IT 
nn Yjb 


37 | Chor-Geſaͤnge. 


ge und die Alte mit einander. Dann er soo 1 0 Trauren in Freude verkehren, und 
ö ie troͤſten Un. | 


0 » — 
g 8 


| | 

| 2555 0 en j 
737 I U DI u 52597 77 
1 5 ; m — .. — N ZE 


und fie erfreuen nach ihrem 14. Und ich will der Priſter Hertz uͤberfluſend 


Betruonuß. machen vom Fett. 
939 — 5 D 6 3 A 
— — 2 HAS Ku 


Tr ED Ara}; Da Te IK.\ — | BEN — a 


F mein Volck ſoll meiner Gaben die Fuͤlle 15. So ſpricht der HErꝛ: man 
habeug pricht der Hr: Thor horct ei⸗ 
— 2 * alba 1 — Di = 


4 uber ihre Kinder, 
— en e 2 9 2 
© ee ET en. ————ů—— 
ee — — a — R 
— > a: Er ar EEE; Sa) 


a ! | — 
Ba . > . 
Ta BD FR a — ——-V— Zur Zr ZUMAL Zur Br ⏑⏑ . r. Our Zur Aus 
„2 Z — 8 . Di 177 


a NV. Liir. 


7 


ne Stimme zu Ramah / ein Wehklagen und ſehr bittres Weinen, Rahel weinet 


Ehor-Gefünge. 38 


und fi ſich nicht troͤſten laſſen, dann es iſt aus mit 16. der HERR 


| 
| 
| 
| 


uber ihre» n 27° 
—— | | | „ler — 
t Lee. e- e 5) Il | 
. TE WE" SC Pe, ——- — U | Var er ur | 
33 — 
i 0 . 


N m: 
6 E A — Me 2 4 
zur . ̃— 7 SE Ve N —— 
—— — . Ir 
r 5 ts 
— — 


alſo: laß die Stimme deines Weinens, und die Thraͤnen deiner Augen, da un 
Ai deine > Arbeit wurd, 


uus ben Ende des Feindes. | bel⸗ | 
er | -- — 
| 


| 
wohl belohnet werden, fpricht der HERR: Sie follen wieder kommen 17 Und 
| 


wieder in ihre Greutzen kouunen, 


—— u 


ne Nachkommen haben Hoffnung, ſpricht der HERR: dann deine Kinder * 


— ̃ ͤ—ôi— —̃— —.——ꝛ— — 9 53 7 2 
CCC smsnerparaeeme — — — 1 — — — — 
—.. a — f 


39 en 


Br u. 
U HH \ 
ne 


elehrtes e Bekehre du mich, ſo werde ich bekehret dann Du 
ane Jh biſt mein GOK. 


| „ 0 
( 2 re”: 
— — 2 
| Ze ee Fee 
5 re A BER. 4 — — —— 
0 1 b A 
LL 2 —— . 
P A 4 A 7]: Ha A a — HE — ie 0 
DI RE ke 2 76] u = 
I FEE. TTT Pr. — 
| — — D _ 7 
| 7 = | l L — 9 2 22 a 17% + 7 75 7 L „ i. 4 N 
| | 32. u 5 Aire Q = 22 We 5 
1 2 - 
| . — 
„ 1 al ee 
| Were." 1 CCC ) 
| 2 757575 KTK I —— 
2 7 7 FEE f 


19. Da ich bekehret ward, thaͤt ich Buße, dann nachdein ich gewitz get bin, ſchla⸗ 
ge ich mich auf die Hufte, daun ich bin zu 


6 er TA 


» 
— RT rer et 


ſchanden worden, und ſtehe e dann ich trage die Schmach meiner 
ugend. 


Chor-Gefänge. 40 


20. Iſt nicht Efraim mein treuer Sohn, und mein angenehmes Kind, dann ich 


4 2 


bor 


8 dencte noch immer an ihn, 


ſeither ich von ihm geredt habe: darum bricht mir mein Hertz gegen ihm, daß ich 
mich ſein erbarmen muß, ſpricht der HERR: er 
— 1 — „ 7 5 = 9 4 


2 = | 55 
Nn e 
707,617] a 5 D — A 
ZT = 
121 E | 2 e 
S ö EE — :% 
6 r 2 L | 3 22 AT. — 
ie III 5 f 
e Ara eu rm er WAL we Fre ea 
„ 
21. Richte dir auf Grab⸗Zeichen, ſetze dir Trauer⸗Maale, und richt dein Hertz 
Krbor auf die gebahnte Straße, 
2 
e eee ... — = 
r f et ana Ay ., 
7% 2 — FU P ? 3 6 —- 
LLL Gi [7 TRETEN, ß 7 ], | 
ren E | 
ur / 2 2 2 © ER RR - | 
ee — — 
r . DO] & . Enz aa 
6 E — — J 
a eee eee — — 
2 2 — 2 — 
Dee 2 — 
. 7 


darauf du gewandelt haſt; kehre wieder, Jungfrau Iſtael, kehre wieder zu dieſen 
x N r deinen Staͤdten. 


22 


rere 
2 ˙— ß . — — 5 
— 8 er 2 2 2 | - ! 


41 en Chor, Sefänge. 


22. Wie lange wilt du in der Irre gehen, du abtrünnige Tochter, dann der 
| TERN wird ein neues ; 7 


— — —— — v 


4 
im Lande erſchaffen, das Weib wird den Mann umgeben. 


. 
— ———— EEE a in u u 


4 en 2 


+ 


| 


+ 

5 

0 
N 


5 
- 


= 
0 
* 
> * 
* 
0 


* 
* 


ur dis Wort wieder reden im Lan 


E 
*. Ss ſpricht der HERR der Heerſchaaren der GOTT Sitar man wird noch 
| 


de Juda, und in feinen Städten, wann ich ihr Gefaͤngnuß enden werde; der 
i HERR ſegne dich, du Woh⸗ . 


| Ehor⸗Gefangne 442 


nung der Saen du heiliger 24. Und Juda ſaint allen feinen Staͤdten 


nen wohnen darzu Ackerleuthe, und die mit 25. Dann ich will die muͤden Seelen 


erg. ſollen darin⸗ | 

0 — r 0 3 % 

5 — — TE 9 a °7, 1 — 
ea hl 3 = : T 
He} 7 — I 4 — 5 | 

\ 1 0 \ 

"zum A “> 
Bere? ET — — | 
— — 1 SE ET u: 

= — | \ | 
a }- 7 

2 1. ̃ — UX]2 IND A 
— — .,. Far Fer || 

C 0 = 7 * 0 „ 

— a Folıne | i 

ne Er — — 2 2 1 — | 
| 222 2 | 

SL ae a un ) Pe a er — — u 

„ „ | | 

| 


Mn Heerden . chor erquicken und die be⸗ 
re 25 ⁵ BETRIEBENEN . BT Wen Le en Pu 
den — 1 L 

— en We — 7 

1 ne - - | \ >” 
3 e . — = 
— . 2232322 I ir — 2 1 — . 


. ER TALIIT SEI RATE E 
— — Ferm. 
6 | , um | 
2 9 n 3 . 1 
1 2 Ei | 2 . a — —— 
g = [4 (4 


kümmerte Seelen ſaͤttigen. 26. Darum bin ich aufgewachet und geſehen, und 
. Ther mein Schlaf iſt mir 


— 6— — — — — ͤ äñEaZ—ä—jñ!ñ — —-— — — 


| 
— ga | 
| 


PR £ | 
D . * . 
r . RE . D 
LL 8 vu; 1 * 
ou Zn en I. . ie 1 8 
4 D 1 7 
i t MI ů —— 
a 
. m 1 =) 2 Sr | 
IC 2 ? 
7 — — — 1 1 1 
- — Ill UK * 1 . 
4 Age — + ’ KERRY — 
— — EHER — v..... . —. — 2 
6 1 . „ 7 8 
— TTT... K . — = 
„are Fa EN E57 
ara 2 — mw 2 — 


ſuͤß geweſen. 27. Siebe es kommt die Zeit, fpricht der HERR: daß ich das 


T. Thor Haus Iſrael und 

W an % u >) 

z are ||! EEE — VIEFE Te Ar 

—— [: Deren — — 

— = y II 5 — 
RD 5 — mEETT 
— Ten | C ̃——-— — BES: EEE ER GE 
— . — 1 

5 — 1 — — Se 

N I ! Sr =) 
—— ̃ ̃ a — —— ——. ̃7˖rͤ——...—ĩ——j— — 
Zee 
= —— 1 ft — 1 a — — — 
BEER |! ———ñ 
e 8 — 0 2 “+. Er, | 

a Au FD Be, A TR 

Sl u —— —— 
1 I 7 5 8 
’ a N 2 u 


43 Chor-Geſaͤnge. 


das Haus Juda beſamen will beyde mit 28. Und gleichwie ich uͤber ſie gewachet 
| Menſchen und Vieh. habe, auszurkuten, 
= x 


zu bauen und zu pflantzen, ſpricht 29, Zur felbigen Zeit wirft 15 nicht mehr 


1 
8 
| der HERR: 22 yr ſäagen; die Vaͤter ha⸗ 
v 2 eo. 2 
r 2 ne a 
| Baum z — rl[. 8 
Ts 2323 —— . ̃¼—⅞i .. ̃ ⁵M— 
| | 2 3 15 ITS W8- > J N 2 BL N TEE TEE 
2 . — — 
N f | 
ae ren; 5 
—— — 11. 5 
2 11 8 
| * 2 [4 EN II 222 9 2 
1 11 2 2 — — "are 
Kremser 0 nen: > 
Ir 1 
. „ 
ben Heerlinge geſſen und der Kinder 30. Sondern ein jeglicher wird um ſeiner 
Zaͤhne ſind ſtumpf worden. Ig Miſſethaͤt wil— 
„ IX 07 — „ 
6 75 „ = 2 6 . — 
7 Cr} — LLL . RE 2 
— pee win 
7 | — ; Ii 
= 007 72 7 Zi CE Pr BT EN Zur NEBEN 


Chor-Gefänge. 44 


len ſterben, und welcher Menſch ne iffet, dem follen feine Zähne 31. Siehe 
ſtumpf werden. 


‘all 
ll 
iE 


es kommt die Zeit, ſpricht der HERR: da will ich mit dem Hauſe Irael und 
mit dem Be Juda 


| 
nn öůĩ— 


| | 
einen neuen Bund machen. 32. Nicht wie der Bund geweſen iſt, den ich mi 
Aten Vaͤtern machte, da ich fie 
2 . A / | a 2 D en 
TTT 
3 — — —— 
ae gs er | SE BE Ber Bu a Pr — 
+ en > 10 8 — aa * 
5 . — 1 — = 
I ET, D 
8 * — a „ „ — — | 
PTT 
r 2 | 
ö [4 L 
bey der Hand nahm, daß ich ſie aus Egyptenland fuͤhrete, welchen Bund ſie nicht 
8 gehalten EUR Por AU ſie zwin⸗ 5 
erregen zer 94 
ne | | 1 e 
ener er u 
2 ᷣ BE HAHN AAA —... VRR BE 5 m 
. r | | 2 gs D | * N Rn 
1 ee en 1 — 


4 FChor⸗Geſaͤnge. 


gen mußte, ſpricht der 33. Sondern das ſoll der Bund ſeyn, den ich mit dem 
| HERR: Haufe Iſtael machen will nach dieſer Zeit, 


r a en 222 
| y . — W = 2 
Be: 11 - g — — 
2 — 1 f / 
| | i UL 1 „a 22 
CK UEN OB ri VIE RS AARTMANG RR A Tr 
u 7 nee . 
u 2 — ee 
1 2 25 
— — 1 el Ban. 1 . DR, 
2 —— ö 1 E 2 77 — 
be 7 N 2 Ar | . 
Re Pen NR. 
— p , 
„ 6 
ſpricht der HERR: Ich will mein Geſetz in ihr Hertz geben, und in ihren Sinn 
. Spiepreiben:; und gie ſollen inein Volck ſeyn, 
A * 0 D * 7 2 * 6 
| | . 5 
| | It 
| I — 


1 5 7 
10 will ich ihr GOTT ſeyn. 34. Und wird keiner den andern noch ein Bruder 
den andern lehren und ſagen: 


— 7 


— T RE Zu 4 BE EB An 
a ZI TEE |, | | BETEN EL a en. SV Benin mine WER I 5 
»— 
— mn 11 
7 Err 
g W : Air 2 — II FI rr 
Ber BEE | ||; . a ai T Ä — 
— in a 
— mu — f 
77... ee 4 5 N 
5 LEW . — — —— — 
5 BE a Ä 2 
6 . 7 — 
2 — 11 — ͤ — —„— a — ee 
— Be — — Be ma 
7 


erkenne den HErin: ſondern fie ſollen mich alle kennen beyde Klein und Groß, 
ſpricht der HERR; 

— — . — 75 4 
11 ＋ 2 zu — — —-—- — 


Chor-Geſaͤnge. 4 
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aus den harten Steinen. 14. Butter von den Kuͤhen und Milch von den Scha⸗ 
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„Thor alles leiden. das Gewand 


| 


Do | | 4 
ALOE GEN | NY EN Ar BE ar wen 


fragen. 


4 


80 will es nicht beſſer haben als der Koͤnig mein Bruder, und als es die 


IN br Pia. nr Bruders ge⸗ 
8 7 — 7 E —— rt Me 
1 ĩͤ— — pp 
— 222 ˙ Eee a 1 Ft # 
ner — 
a ! N — ug 
* 5 5 2 0 
- . ver oen A 
22222 ln... ee = 
EX) —— = 2 
N — 


7. Sie war aus koͤniglichem Stamme und war verlobet einem 
hat. Zimmermann. 
= 


8 Chor⸗Geſaͤnge. 112 


8. Der König zu Zion ift der Sohn des Allerhöchften, doch ward Er der 
Thor Verachteſte unter den 


2 — Ee. 2 © ) - #4, 
7 — an — ̃—Ü—.l1 Tr — L 


* 0 3 ä 0 
e . v ZEN PERL ERBE un 


Derachteften. 9. Er kam vom Himmel, aus feinem koͤniglichen Saal, 
L hor wer ſolte Ihn, 


— 
. n c er A 
70 


In einer Krippen 18. Er hing unter den zween Moͤrdern und war 
ſuchen NEN TI; doch der Herr der Herzlichkeit. 
2 N — 1 7 1 1 Pf} 2 


| 


— 
1 
. 
— 


———ů —— — — EEE — 


Il) 
il 
| 
| 


8 
5 
ö 


Ran 14 | 
EINE: 


| 


| 
| 
} 


C 


11. Man fahe an Ihm keine Schoͤuheit, und war dg 12. Warum 
der Schoͤnſte un er den Menſchen⸗kindern. ſolte ich es 
2 ve 2 


Te Te et — — — 

24 — rr 

— 0 S — 777 
A 

25 . ͤ ö ; 

= — —-¼— —̃ —— — — — — . — 


— 


GB FEhbor⸗Gelänge. 


den beſſer wünſchen; es iſt gnug, daß die Braut 13. Unter; 
iſt wie ihr Braͤutigam 7 f Car 
er nn = 7500000 ²˙ » mr Om TaEe mner 
5 . — 
j — . ̃— ⅛? mmm 1 I 
15 6 — 88 — I) 
| | — tote FF DIT I To VW) — ä Dv 
\ 4 .. SE 
4 — . De 
— 
II I II ES L 1.5 — 
|| —— 1 D E 
— — — ] 
u Zu Dan Mewnse ma. 2” 
rr = 
EN 46 7) — Zr 
2. —— „BER. ER ä — = || — SE 
„ 5 


meiner geringen Geſtalt bewahre ich meinen Schatz, und in der Muſchel 
| verberge ich meine Perle. 


14. „ Alf verſchlieſet der HERR die Weißbeit der Schrifft unter dem 
T. Thor. Namen der Thorheit, daß ſie von den ſtoltzen f 


al Er 2 


— — 


| | 


—— 4 - — Y 
n ’ 7 7 


= 


| 
CH ST IT le rn . 


| 

| Sg nicht veitre⸗ 15. . Der Etz: verſchlieſſet feinen Garten und 
| en werden. ÄN op verſiegelt feinen Brunnen 
A = — 

| — 4 —— —— 272775... a a BA A 2 5 

| 6; 
| 


— 17 

AL Se * — 

. 1 35 — — — bh 
JJ u lee 


— 
1 —— — nu 57 


— — 1 — 
FEE T 
A P 
| — P 
ER Bei z UT zu YAM A BE A BER . SEE Bü ET 2 


| Chor-Geſaͤnge. 114 
Daß die wilden Thiere nicht kommen und ihn 16. Ich bin dennoch 
zerwuͤhlen und truͤbe machen. S hur ſchoͤn in den Au⸗ 
6 * 8 e u * 2 En Er 2 
1 BE. SEEN IH —I u I Fr = . 
„* — I 5 = 1 — — — f — 
7 — — — — = 2 2 
. — 
1 . al 5 
2. : „4,991 2 N? 5 Fu | 
— - — — 12 — 
0 2 1 . £ — — | 
— a ER — —̃ PH ee ae | 
. . —— —— ö 
| 
gen des Schoͤnſten; und der Braͤu⸗ 17. Er ſpielet alſo mit ſeiner 
tigam keunet meinen Adel. Liebſten und laͤſſet fie | 
0 3 N . 5 | 
8 — e eee . — 
5 8 2 A! f * } 
an | 5 5 5 : | 
— ü 11 } 
4 re Me 1 NIA BE Un 
— . Ba 
— Be | N — — — | 
P e 
i TTT Di a * IE # 
u u ug } ” . wem 1 
6 fa 1 a | 7 A i C * | 
. h —̃ rer ! Wr — — | 
* F FE STRENG EP — — 
— a — 0 | 
Ks. | 
Verborgen ſeyn, unter den Sid. Sie muß auch unbekant ſeyn den 
Töchtern Babels. hö Bekaũten, | 
N N a 6 
5 Y a 7 7 
BT ee 7 
„ .... Dei RIO = 2 4 | 
V 
rr 3 7770 | 
157 — — Di FE | TER. © 17 
22 n . e | 
i 7 - | 
5 f FFC 
N 5 4 a — m 3 2 
N RT u nt 
En Ges. | 
A R — 
ee de Aa EI TE HE U VER | L 
—— K n —— „ 
u 
Damit fie auf den Bräutigam 19. Es kommt doch wohl der Stand | 
alleine ſehe. der Erhoͤhung, da wird man 0 
N 42 
9 [4 — 2 , ar 
a ——ů | vn Be — a 
2 U a — FE BEE en ren 
K | | Mur ii | 7 ph 3 me 
— —— Betr 2 —— — — 
| 1 ir 3 . 
2 2 4 . — — 7 
.. ——————— Kl MAL “ ken - — 
— — — ü — AH * 
f 4 u + — — x 8 | 
* 1 „ „ — 3 
= | 


—— —y— —-—-—- ——. — — * 


115 Chor⸗Geſaͤnge. 


| 
| 


Mich kennen, wer ich bin und 20. Da iſt es ein Wunder uͤber alle 
2 0 weß ich bin. Wunder, wenn die Verach⸗ 
7 . 
2 9 EN: m 0 mE En mn a 
7 — er — 
— . Set Te 
57 TTT 
12 — (ee ua SE 
| 3 DI r 85 
er m wann || Ba’ BE are a a a a 
aA 22 8 8 — = 2 
2 =) . I! Ke| oe ,\ ++ „ 
— — a Se ea tt 
„ EA — — — ͤ—ñ— — 
— 1 een r aa — 
nr * 
tete ſo hoch erhaben 21. Man ſetzet fie zu der Rechten des Koͤni⸗ 
wird. T dhe Ice des 
| 5 5 I. 2 7 n 
| ei N AA ee 
11 a, | 
— EB LL * . 
2 — Tg — . . . = 
Pla in — | . ART = 22 5 25 r 
/ - N 1 1 € N D 
rr te 2 U 
DE Ste Are 
. 5 m Ne | FI NEIN LI WERE ST 
TU | — | | NZLIT EL BAAR 5 
— | r . TE 
1 . Ei Te Fr A TEE Te ee SE 
[4 


am Tage ihrer Hochzeit. < Scor sei 
| Tage ih Hochzeit N hn ten Kleidern 


2 — 2720 TE EA GET, 
1 . . a 2 
| 2 — AR I. 


— 5 
— 1: ee 1 — 
* FF 
I A FT Ta FT 7 
22. L/ ; . 8 
E 7 . . 2 


' 
\ 
1 


Man kroͤnet fie mit ihrem Braͤutigam 22, an führet fie in geftich 


| 
Hz, „ * 2 — 
e ee — — aA A 
2 | 5 
. R 
aan er mean 1 = 
| = | Mi 
| Zum. Koͤnige, und ihre Geſpielen die 23. Der Mutter Kinder, die mit 
L bor Jungfrauen folgen ihr nach. ihr gezuͤrnet, dienen ihr. 
. — AL 
a . + 


An ae 7) REN ! 
| — 2 . —.. — — . Te Te 
2 — NEE EEE 
| — 23 0 — 
| 6.4 8 ir, rer | 
— — N Pe u 44 1 5 . 
ee — — . TE 


. re a HD ETF —— TUT TUE 
— ce BI FT oT ZT 


Sie loben fie und preis 24. Sie iſt und bfeibet die eine Taube die Lirb- 
ſen ſie Seelig ſte und Auserwaͤhl⸗ | 

Ge) „se =) n a 

— — N 5 2 


i N . a — 
1 — — . I 
P ̃²˙ ¹ . 1" EEE En u EEE BET Ze Zu 
— — — 2 2 . 


r E 
8 —v———— 0 HL FE — — #7 
— ——— —— 


D * 0 * 
— — —— 
. DE EEE 2 2 

eee . .. 


1 
4 mu — * 8 u ® 
. e 

f i 


teſte ihrer Mutter und ihres Braͤuti⸗ 125 Aber die Töchter Babels ſind 
game, —inwendig heßlich, 

2 K . hor Er 

2 . K — K nn — — / - 


ut U 


Und auswendig werden fie auch mit 26.. Und die Zaͤrtlinge zu Je⸗ 


Schanden beſtched a Arber ruſalem, — 


| 
ee ea — 
| 


Die die Schmach Chriſti geſcheuet haben, die ſchaͤmen ſich fehr, und werden 
gezuͤchtiget. 
| 


en 5 Da 
PA N r 
2 ͤ bb FO TG 5 


f . 


117 Chor⸗Geſaͤnge. 
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